
Wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in
Agrarwissenschaften (w/m/d)
Das Institut für Betriebswirtschaft des Johann Heinrich von Thünen-Instituts, Bundesforschungsinstitut für
ländliche Räume, Wald und Fischerei, in Braunschweig sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet bis
zum 31.12.2026 eine*n wissenschaftliche*n Mitarbeiter*in Agrarwissenschaften im Bereich
ökonomische Analysen (w/m/d) in Teilzeit mit 50 v.H. der regelmäßigen Arbeitszeit (zzt. 19,5
Stunden/Woche) zur Forschung an internationalen Agrarklimaschutzfragen sowie zur wissenschaftlichen
Unterstützung im Rahmen des Bilateralen Kooperationsprojekt (BKP) „Eine Allianz für das Klima: Dialog zu
Klima und Landwirtschaft zwischen Neuseeland und Deutschland (AgriDENZ)“.

Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem TVöD Bund und wird bei Erfüllung der tariflichen und
persönlichen Voraussetzungen nach Entgeltgruppe 13 TVöD Bund vergütet.

Job-ID: J000000220
Einsatzort: Braunschweig
Gesellschaft: Institut für Betriebswirtschaft (BW)
Tätigkeitsbereich: Agrarwissenschaften
Art der Anstellung: Teilzeit
Veröffentlicht: 03.12.2025

Ihre Aufgaben:
Evaluierung von THG-Minderungsmaßnahmen auf landwirtschaftlichen Betrieben weltweit,
insbesondere im Hinblick auf Adaptionsbarrieren und Umsetzbarkeit für Kleinbauern und Ableitung von
politischen Empfehlungen

Unterstützung des wissenschaftlichen Austauschs mit neuseeländischen Partnern und Ländern des
Globalen Südens durch verschiedene Austauschformate wie Webinare, wissenschaftspolitische Dialoge
und Zusammenarbeit mit wichtigen internationalen Wissenschaftspartnern wie der Global Research
Alliance on Agricultural Greenhouse Gases, aber auch anderen europäischen Initiativen und



Netzwerken

Betreuung einer Projektdatenbank für internationale Projekte im Zusammenhang mit dem Thema,
insbesondere deutsche und neuseeländische Projekte sowie Aktivitäten in Drittländern

Zusammenarbeit und Vernetzung mit internationalen Organisationen (v.a. FAO, afrikanische
Institutionen)

Erstellen von wissenschaftlichen Publikationen und zusammenfassenden Studien

Organisation, Gestaltung und Auswertung von internationalen Workshops und Fachtagungen

Präsentation der Ergebnisse auf nationalen und internationalen Konferenzen und Teilnahme an
wichtigen Veranstaltungen

Ihr Profil:
Ihr fachliches Anforderungsprofil:

Abgeschlossenes Hochschulstudium (M. Sc., Univ.-Dipl.) der Agrarwissenschaften mit ökonomischem
Studienschwerpunkt (z. B. Fachrichtung Agrarökonomie, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des
Landbaus, Agribusiness)

Abgeschlossene Promotion mit Bezug zum Aufgabengebiet vorteilhaft

Fundierte betriebswirtschaftliche Kenntnisse, Vertrautheit mit der Anwendung quantitativer und
qualitativer Analysemethoden

Erfahrung in der ökonomischen Analyse von landwirtschaftlichen Betrieben und Produktionssystemen
in Europa und außereuropäischen Ländern

Gute Kenntnisse über Klimawirkungen der Landwirtschaft und über agrar- sowie umweltpolitische
Instrumente

Erfahrung in der selbstständigen Durchführung von nationalen/internationalen Forschungsprojekten an
der Schnittstelle zwischen Ökonomie, Produktionstechnik und Naturwissenschaften, Erfahrung in
interkultureller Teamarbeit

 

Ihr persönliches Anforderungsprofil:

Sie sind proaktiv, kommunikativ und arbeiten gerne in der wissenschaftlichen Forschung

Fähigkeit, interdisziplinär zu denken und sich schnell in fachfremde Themen einzuarbeiten

Analytisches Denkvermögen, kritische Urteilsfähigkeit

Strukturierter und zielorientierter Arbeitsstil, selbständige Arbeitsweise

Ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit sowie Bereitschaft, in einem interdisziplinären Team
zusammenzuarbeiten

Fähigkeit, komplexe Sachverhalte schriftlich und mündlich klar und verständlich zu präsentieren

Gute Deutsch- sowie sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift

Bereitschaft und Fähigkeit zu mehrtägigen Dienstreisen im In- und Ausland (PKW-Führerschein und
Flugtauglichkeit), verbunden mit einer hohen Flexibilität



Unser Angebot:
Verantwortung und Sinnstiftung: verantwortungsvolle Arbeit in einem engagierten Team,
Einbindung in ein dynamisches, interdisziplinär arbeitendes Forschungsinstitut und Nähe zu aktuellen
politik- und praxisrelevanten Themen

Flexibilität und Work-Life-Balance: flexible Arbeitszeitmodelle, grundsätzliche Möglichkeit der
Teilzeitbeschäftigung sowie des mobilen Arbeitens und der Telearbeit, zertifizierter Arbeitgeber Audit
berufundfamilie mit vielfältigen Angeboten zur Vereinbarkeit von Beruf und Lebensphasen

Perspektive: Fortbildungsmöglichkeiten für den Aufgabenbereich und individuelle Weiterentwicklung

Leistungen: tarifgebundenes Beschäftigungsverhältnis mit attraktiven Sozialleistungen (z. B.
betriebliche Altersvorsorge, Jahreseinmalzahlung, vermögenswirksame Leistungen)

Gesundheit: Betriebliches Gesundheitsmanagement und Vorsorgeangebote

Mobilität: JobTicket, ÖPNV Anbindung, kostenlose Parkplätze und die Möglichkeit der Nutzung von E-
Ladesäulen

 

Das Thünen-Institut fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern und begrüßt daher
ausdrücklich die Bewerbung von Frauen.

Wir leben ein diverses und weltoffenes Miteinander. Das Johann Heinrich von Thünen-Institut verpflichtet
sich zur Inklusion. Bewerbungen von Menschen mit Schwerbehinderung sind daher ausdrücklich
erwünscht. Diese werden im Auswahlverfahren bevorzugt berücksichtigt. Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung
einen Nachweis über die Schwerbehinderung oder Gleichstellung bei.

Rückfragen richten Sie bitte an Dr. Claus Deblitz (E-Mail: claus.deblitz@thuenen.de).

Wenn Sie einen internationalen Abschluss haben, fügen Sie Ihrer Bewerbung bitte auch eine
Zeugnisbewertung der Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen (ZAB) bei. Wenn Sie noch keine
Zeugnisbewertung haben, müssen Sie diese bei erfolgreicher Bewerbung beantragen. Weitere
Informationen finden Sie unter https://zab.kmk.org/de/zeugnisbewertung

Sollte Ihr Interesse geweckt sein, übersenden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen mit
Motivationsschreiben, tabellarischem Lebenslauf (Darstellung von Ausbildung und beruflichem
Werdegang) und Zeugniskopien (Masterzeugnis, Schulabschlusszeugnis, etc.) bis zum 04.01.2026 unter
Nennung der Kennziffer 2025-268-BW bevorzugt elektronisch (als ein pdf-Dokument) an:
bw@thuenen.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!


